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WESTFALEN-BLATT

Geschäftsstelle. Bahnhofstraße 14,
geöffnet von 9 bis 13 Uhr und 14
bis 18 Uhr, � 0 52 04/91 99 90;
Telefax 0 52 04/91 99 99.

Vereine und Verbände
Männerchor Amshausen. 19 Uhr
Probe in der Steinhägerquelle.
AWO-Gymnastiktreff. Fällt wegen
Urlaubs der Kursleiterin aus.
Nächster Termin am 4. Oktober.
Heimatverein Amshausen. 19 Uhr
Kartenspiele, Alte Feuerwehr.
Hausaufgabenhilfe Brockhagen.
17.30 Uhr in der Alten Dorfschule
(Ansprechpartner: Monika Wölki,
☎ 0 52 04/54 88, und Kurt
Kükenshöner, ☎ 0 52 04/
92 99 88 0.

Bäder
Hallenbad. 6.15 bis 8 und 13.15
bis 21.45 Uhr geöffnet; Wasser-
gymnastik von 19 bis 19.30 Uhr.

Bücherei
Gemeindebibliothek. 14 bis 18 Uhr
Hauptstelle, 15 bis 18 Uhr Zweig-
stelle Brockhagen geöffnet.

Evangelische Kirche
Brockhagen. 14.30 Uhr Sternchen-
chor im Gemeindehaus; 15 Uhr
Frauenhilfe im Gemeindehaus;
17.45 bis 20 Uhr Offener Treff für
Jugendliche ab 14 Jahren.

Beratung in der
Upmannsiedlung
Steinhagen (WB). Das Anschrei-

ben, mit dem Bürgermeister Klaus
Besser die Eigenheimbesitzer in
der Upmannsiedlung auf die aktu-
elle Alt-Bau-Neu-Aktion der Um-
weltberatung zur energetischen
Gebäudemodernisierung aufmerk-
sam macht, hat offenbar die meis-
ten Adressaten nicht erreicht. Des-
halb werden alle 140 Hausbesitzer
der ausgewählten Straßenzüge in
einem neuen Brief noch einmal
über die Haus-zu-Haus-Beratung
der Experten Matthias Starke und
Rainer Stracke informiert. Sie klin-
geln vom 28. September bis zum
8. Oktober bei den ausgewählten
Haushalten und können sich als
Beauftragte der Gemeindeverwal-
tung ausweisen. Auch wer außer-
halb des ausgewählten Bereiches
wohnt, kann an der Aktion teil-
nehmen. Allerdings ist die Teilneh-
merzahl begrenzt. Bei Interesse
wenden Sie sich an die Umweltbe-
ratung, � 0 52 04/99 71 11.

TuS-Party in
der Sporthalle

Steinhagen-Brockhagen (WB).
Der TuS Brockhagen feiert zum
zweiten Mal in diesem Jahr in der
Brockhagener Sporthalle. Nach
der Jubiläums-Fete im Juli wird
nun am Sonntag, 2. Oktober, dort –
und nicht wie sonst auf dem Hof
Reckmeyer – auch der »Heiße
Herbst«, der jetzt unter dem neuen
Namen »TuS inside« firmiert,
stattfinden. Beginn ist um 21 Uhr.
Der Eintritt ist frei, für das leibli-
che Wohl gesorgt, und DJ Dirk
Tabor aus Versmold-Hesselteich
spielt auf.

Basar in der
Kita Kapernaum
Steinhagen (WB). Die evangeli-

sche Kindertageseinrichtung Ka-
pernaum, Austmannshof 3, veran-
staltet am Samstag, 8. Oktober,
von 14.30 bis 16.30 Uhr einen
Second-Hand-Basar.

Brautpaar der Woche

Eine Reise nach Spanien hat die Rettungsassistentin Nina Lange (29)
und den Physiotherapeuten Daniel Haedecke (29) im Jahr 1999
zusammen gebracht. Der gemeinsame Freundeskreis sorgte dann
dafür, dass der Kontakt nicht abbrach. 2009 bezogen sie die erste
gemeinsame Wohnung. Jetzt haben sich die beiden in der
Steinhagener Dorfkirche das Ja-Wort gegeben. Mit dabei waren
natürlich zahlreiche Freunde, beispielsweise vom Jacobi-live-Projekt,
das für die Musik sorgte, und von einer Wassergymnastikgruppe,
die mit Schwimmnudeln Spalier stand. Foto: Eische Loose

Von Hühnergänsen und Graffiti-Kohl
Ströher Fittkefest: Wertungsrichter stellen den Züchtern gute Noten aus – Schau bietet auch Exotisches 

S t e i n h a g e n  (anb). Dass
es 190 Hühner, Tauben, Gänse
und Enten schaffen, die Mas-
sen zu mobilisieren – doch zum
Fittkefest kommen die Besu-
cher gern und auch von
weiterher auf den Ströhen.
Tausende haben die Landpartie
am Wochenende, wie bereits
kurz berichtet, genossen. Und
auch für die Ströher Züchter
hat sich das Fest gelohnt.

Mit seinem lila Kopf zieht der Graffiti-Blumenkohl
von Manfred Spitzer die Blicke auf sich: Auch Lea

Sophie Baum sieht sich dieses ungewöhnliche
Ausstellungsstück genau an. Fotos: Bluhm-Weinhold

Für die goldbraunen New-Hampshire-Hühner wurden Julian Hövelmann
(Bild) und sein Bruder Lukas mehrfach geehrt. Auch Jasmin Arndt darf
mal streicheln.

Fittkevereins-Vorsitzender Otto Wortmann (rechts) stößt mit (von links)
Ralph Brinkhaus, Bürgermeister Klaus Besser und den Heideköniginnen
Jenny Brock und Tanja Neudecker auf ein gelungenes Fest an.

Unter den Festbesuchern am
Sonntag waren auch die neue
Heidekönigin Jenny Brock und
ihre Vorgängerin Tanja Neudecker,
Steinhagens Bürgermeister Klaus
Besser mit Gattin Petra Holländer,
Vize-Bürgermeister Gerhard Gold-
becker. Und auch CDU-Bundes-
tagsabgeordneter Ralph Brinkhaus
fand sich bei der Ströher Traditi-
onsveranstaltung ein. Die Teuto-
burger Oberkrainer spielten zünf-
tige Blasmusik, die Treckerfreunde
aus Isselhorst stellten ihre blank-
polierten historischen Gefährte
aus, und die Tombola lockte mit
2000 Preisen. Doch eigentlich ging
es ja hier um sie: um die 190 Tiere
und die gärtnerischen Erzeugnisse
vom Ströhen in der Ausstellung.

Zu den besonderen Attraktionen
der Schau gehörten sicherlich die
Hühnergänse von Walter Hilker.
Bei den Tieren handelt es sich um
eine langbeinige Vogelart von gän-
seartiger Körperform mit einem
im Verhältnis zum großen Körper
kleinen Kopf und einem gelbgrün-

lichen Oberschnabel. Ebenfalls ein
Hingucker: Der Graffiti-Blumen-
kohl von Manfred Spitzer. Seit vier
Jahren gibt es den violetten Kohl –
»in diesem Jahr ist er erstmals
richtig gut gelungen und ausge-
zeichnet worden«, freut sich Vor-
standsmitglied Dieter Hövelmann
mit dem Züchter.

Die Wertungsrichter hatten, so
scheint's, überhaupt leichtes Spiel:
Die Zuchterfolge müssen sie über-
zeugt haben. Zahlreiche Ehren-
preise haben sie vergeben. Eine
Frau hat die Juroren Heinz Busch-
sieweke, Christian Grundmeier
und Gerhard Wenke besonders
überzeugt: Annemarie Sirges. Mit
ihren Zwerg-Vorwerk-Hühnern
und einer Bewertung von 97 Punk-
ten holte sie den Landesverbands-
ehrenpreis (wir berichteten ges-
tern kurz). Doch noch über etliche
weitere Preise freute sie sich. 

Die weiteren Auszeichnungen
im Einzelnen: Die Kreisverbands-
ehrenpreise gingen an Hermann
Niedergassel (Australorps
schwarz), Stefan Sirges (Aachener
Lackschildmövchen) und Hans-
Wilhelm Lindert (Appenzeller
Barthühner), die Gemeindeehren-
preise an Reinhard Kroos (Laken-
felder), Walter Hilker (Pommern-
ganz weiß) und Annemarie Sirges
(Zwerg Vorwerk). Der Pokal für
große Hühner/Wassergeflügel wur-
de an Hermann Niedergassel
(Australorps schwarz) vergeben,
der für Zwerghühner an Annema-
rie Sirges (Zwerg Vorwerk) und
der für Tauben an Stefan Sirges
(Arabische Trommeltauben). Auch
die Gemeindeehrenbänder gingen
an diese drei Züchter.

Beim Obst und Gemüse gingen
die Gemeindeehrenpreise an Mo-
nika General (Apfelkorb Cox) und
Manfred Spitzer (Blumenkohl
Graffiti), der auch den Pokal und
das Ehrenband auf Gemüse er-
hielt. Den Pokal auf Obst nahmen
Julian und Lukas Hövelmann in
Empfang, das Ehrenband auf Obst
wurde an Frank Kieserling verge-
ben. Außerdem gab es diverse
Sonderpreise für die Geschwister
Meise (Plymouth Rocks weiß),
Werner Seidel (Zwerg Wyandotten
schwarz), Wilfried Dopheide (Ams-
terdamer Kröpfer gelbfahl), Ulrike
Welpmann (Kreativstand), Ger-
hard Wulfhorst (Herbstlandschaft),
Hövelmann/Welpmann (Erntekro-
ne sowie Getreideherz) und Heinz
Beckmann (Zwerg Italiener weiß).

In der Jugendwertung errang
Maurice Große-Wächter mit sei-
nen Pfautauben weiß den Landes-
verbandsehrenpreis. Den Kreis-
verbandsehrenpreis sowie den Po-
kal auf Geflügel erhielten Julian
und Lukas Hövelmann (Zwerg
New Hampshire goldbraun). Der
Gemeindeehrenpreis wurde an Ju-
lian Hanfelder (Landenten blau-
gelb) vergeben.

Und ausgezeichnet wurde auch
Wilfried Menke. Seit 35 Jahren ist
er Mitglied im Geflügfelzucht-,

Obst- und Gartenbauverein Strö-
hen und fungiert als Schriftführer
im Vorstand.

Wo man Gewürzluiken und
Apfelbeere entdecken kann
Baumschule Upmann feiert 25-jähriges Bestehen mit Aktionstag
S t e i n h a g e n  (anb). Wie

Aronicasaft schmeckt und was
eine Indianerbanane ist, das
haben hunderte Besucher jetzt
in der Baumschule Upmann
erfahren. Der Bio-Betrieb am
Mönchsweg hatte zum Tag der
offenen Tür geladen.

Prinzenapfel oder Renette? Petra und Matthias Andres mit Henning und
Sören suchen noch ein Bäumchen für den eigenen Garten.

Jochen Kornitzke (links) und Richard Upmann stellen
leckeren Apfelsaft her. Fotos: Bluhm-Weinhold

Das Fittkefest findet gleich ne-
benan statt, und so runden zahl-
reiche Besucher ihren Ausflug auf
den Ströhen mit einem Einblick in
die ökologische Baumschule und
deren Arbeitsweise sowie einem
Gang über den Hofmarkt ab. Dort
konnte man zum Beispiel frisch
gepressten Apfel-Birnensaft kos-
ten oder auch besagten Aronica-
saft kennenlernen. Er schmeckt
leicht herb, ist aber sehr gesund

und besteht aus den gepressten
Früchten des Apfelbeeren-
strauchs. Seit 20 Jahren gehört er
schon zum Angebot der Baum-
schule: »Ein toller Zierstrauch und

absolut robust.
In Sibirien gibt
es ganze Planta-
gen«, so der
Baumschulen-
besitzer.

Ganz anders
ist das mit der
ebenfalls er-
wähnten India-
nerbanane, ei-
ne der jüngsten
Errungenschaf-
ten der Baum-
schule. Ihre
Heimat ist der
US-Bundesstaat
Indiana, sie

bringt kartoffelgroße Früchte her-
vor und gedeiht an geschützten
Standorten auch hierzulande: ein
Schweizer Gartenbauunternehmer
habe sie jüngst wieder ausgegra-
ben, weiß Azubi Lukas Rübsam.

Doch vor allem bei alten deut-
schen Obstsorten kommen die
Besucher auf den Geschmack: Ob
Finkenwerder Prinzenapfel,
Landsberger Renette oder Ge-
würzluike – diese und viele weitere
Äpfel dürfen probiert werden. Bei
Britta General kann man sie auch
tütenweise erwerben, wenn man
sich nicht selbst ein Bäumchen in
den Garten setzen will. Der Deme-
ter-Gemüsehof und Vino Tessa
sorgen für das kulinarische Ange-
bot. Und über die heilsame Wir-
kung von Kräutern kann man sich
bei der Haller Kräutergruppe in-
formieren, die erstmals am Tag
der offenen Tür dabei ist.

Russisch lernen bei der VHS
Steinhagen (WB). Die VHS bietet Russisch-Kurse an. Russisch ohne

Vorkenntnisse (A1) beginnt im Heimathaus am heutigen Dienstag von 19
bis 20.30 Uhr. Russisch mit geringen Vorkenntnissen startet in der Alten
Feuerwehr Amshausen an diesem Mittwoch, 28. September, 19 bis 20.30
Uhr. Anmeldung bei der VHS, � 0 52 01/8 10 90.
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